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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!    
Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 
Gemeindevorstand für die Periode 2025-2030 
 
Unter Beteiligung der Bevölkerung und im Beisein von Frau 
Bezirkshauptfrau Mag. Elisabeth Kladiva, wurde im Rahmen 
der Konstituierenden Sitzung am 24.04.2025, der Gemeinde-
rat der Marktgemeinde Mooskirchen für die Periode 2025 
bis 2030 angelobt und ein neuer Gemeindevorstand gewählt. 
 
Basierend auf dem Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 
23.03.2025 wurde die Mandatsverteilung des Gemeindera-
tes präsentiert, die sich wie folgt darstellt: 
 
ÖVP: 11 Mandate | SPÖ: 2 Mandate | FPÖ:  2 Mandate 
 
Nach Angelobung aller 15 Gemeinderäte, erfolgte die Wahl des Gemeindevorstandes, der drei Vorstands-
sitze umfasst, für deren Besetzung der Reihenfolge nach für den Bürgermeister Peter Fließer, für die Vize-
bürgermeister Monique Fitzko und für die Gemeindekassierin Stephanie Riedler vorgeschlagen wurden. 
Die Zustimmung für den Bürgermeister erfolgt einstimmig, für die beiden weiteren Vorstandssitze mehr-
stimmig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der neue Gemeinderat trat am 05.05.2025 erstmals zusammen und nahm unter anderem die personelle 
Besetzung der Ausschüsse und die Nominierung der VertreterInnen seitens MGde. Mooskirchen in die 
diversen Verbände vor. In der noch folgenden konstituierenden Ausschuss-Sitzung werden dann jeweils 
Obmann, Obmann-Stellvertreter und Schriftführer gewählt werden. 
 
Nähere Infos unter www.mooskirchen.at / Politik & Verwaltung   

 

 

 

 
Gemeindevorstand mit der Bezirkshauptfrau 

Neu konstituierter Gemeinderat mit Bezirkshauptfrau 
 

 
Angelobung von BGM Peter Fließer 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

FIRMUNG 
Samstag, 07.06.2025, 09.30 Uhr 
Pfarrkirche Mooskirchen 
Firmspender:   
Mag. Dietmar Grünewald 
 

 
PFARRFEST - Patrozinium 
Sonntag, 15.06.2025, 09.30 Uhr 
Mitfeier des Hochamtes  
In Gedenken an den heiligen Vitus,  
Patron unserer Pfarrkirche 

 

GEMEINDE 24 - APP 
Zugang zu Gemeindeinformationen 
Aktuell | Effizient | Digital | 
 
Unsere Bestrebungen gehen dahin,  
Informationen zukünftig vermehrt über 
unsere Gemeinde24-App zu verteilen. 
Dies bringt zahlreiche Vorteile mit sich, wie zum Beispiel rasche Ver-
fügbarkeit von aktueller Information bei gleichzeitiger Einsparung 
von Ressourcen – schont die Umwelt und hilft der Gemeinde bei der 
Einsparung von Kosten. 
 
Schon gewusst? 
Die App erinnert an bevorstehende Mülltermine. Der Zeitpunkt der 
Erinnerung ist standardmäßig um 8 Uhr eingestellt, kann individuell 
angepasst werden. Hier die Schritte dazu:  
<Optionen> | <Einstellungen> | <Mülltermin Erinnerung um> 
 

 

Installation gewünscht? 

Sehr gerne helfen wir bei der 
Installation der kostenlosen 
App auf Ihrem Mobiltelefon. 

Auf Wunsch zeigen wir  
wesentliche Funktionalitäten. 

 

Kommen Sie vorbei  
bei uns im Bürgerservice:  
vormittags ohne Termin, 

nachmittags bitte mit  
Terminvereinbarung unter  

 

0676/846212-101 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frauenberatung bei akzente – Unterstützung, die stärkt 
Frauen sehen sich oft mit strukturellen Herausforderungen konfrontiert – ob im Beruf, bei  
Finanzen, Kinderbetreuung oder im Umgang mit Gewalt. Die frauenspezifische Beratung von  
akzente in Voitsberg stärkt Frauen in ihrer Selbstbestimmung, informiert über Rechte und  
eröffnet neue Perspektiven. 
Das vielfältige Angebot reicht von rechtlicher, finanzieller und beruflicher Beratung über psychosoziale Unterstüt-
zung bis hin zu Begleitung bei Gewalterfahrungen. Auch Frauen ab 60 finden Raum für Austausch und persönliche 
Weiterentwicklung. 
Die Beratungen sind kostenlos, vertraulich und auf Wunsch anonym – persönlich, telefonisch oder online. Kontakt: 
03142 93 030, office@akzente.or.at | Standorte: Hauptplatz 3/1, Voitsberg | Bahnhofstraße 6, Deutschlandsberg 
  

 

 
Streckenführung 

ROTE NASEN LAUF– Laufen für den guten Zweck 
 

Am Samstag, 14. Juni 2025, findet in Mooskirchen der  
ROTE NASEN LAUF statt – eine Benefizveranstaltung zugunsten 
der Clowndoctors. 
Die Laufstrecke führt vom Sportplatz über Feuerwehr, faMoos, 
Gemeindeamt und Altsteirerstraße zurück zum Ausgangspunkt. 
Zwischen 09:00 und 12:00 Uhr kommt es entlang der Strecke zu 
Verkehrsbehinderungen: 
• Teilweise Straßensperren 
• Temporäres Einbahnsystem 
 

Wir danken im Voraus für das Verständnis. 

Anmeldung im Web unter 
https://rotenasenlauf.at/lauf/mooskirch-

ner-rote-nasen-lauf-2025 
 

 

Anmeldungen nach wie vor möglich:  
Versicherungsbüro Orgl 

 
 



 

 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Aktuell grassiert die Maul- und Klauenseuche in einigen 
Nachbarländern. Eine für Tiere mit Klauen (Rinder, 
Schweine, Rehe) sehr gefährliche Seuche, für den Menschen 
ist MKS ungefährlich. Sollten sie ein totes Reh finden, berüh-
ren sie es nicht und lassen sie auch, wenn sie einen Vierbei-
ner mitführen, ihren Hund nicht am Kadaver schnuppern. 
Melden sie den Fund in der Gemeinde oder einem ihnen be-
kannten Jäger. Verantwortliche werden sich unverzüglich 
kümmern. 

 

Ein Anliegen an unsere Bauern. Bald ist wieder Zeit, um Wiesen zu mähen und genau in diesen Tagen setzen die 
Rehgeißen ihre Kitze. Wir Jäger wissen, dass es nicht möglich ist jede Wiese nach einem Rehkitz zu durchsuchen und 
dass Kitze bei der Mahd ums Leben kommen, ist unausweichlich. Allerdings bitte den Tod eines Kitzes verlässlich zu 
melden. Optimal wäre ein Foto, denn die Behörde verlangt von den Jägern nach Möglichkeit einen Nachweis, wel-
cher rein der Statistik dient. 
 

In den Wäldern geht es im Moment rund unter den Rehen, die Territorien werden besetzt und ausgefochten. Starke 
Böcke vertreiben die jungen, die hochträchtigen Geißen vertreiben die Kitze vom Vorjahr. Revierkämpfe sind tägliche 
Regel und damit die wächst Gefahr eines Wildunfalles für alle Verkehrsteilnehmer. Sollten sie einen Unfall mit einem 
Reh haben, melden sie den Zusammenprall einem Jäger oder in der Gemeinde, die einen Jäger verständigt, zeitnah. 
Sollte der Unfall spät abends sein, melden sie es am Morgen danach, um das Tier zu entsorgen oder eine Nachsuche 
zu veranlassen. Fahren sie vorsichtig und vorausschauend, am Abend möglichst mit Fernlicht und beachten sie die 
Warntafeln „Wildwechsel“. Helfen sie mit Wildunfälle zu vermeiden. 
 

Manche Erholungssuchenden finden junge, kleine Wildtiere, ob Hasen, Füchse oder Rehkitze. Diese Tierkinder sind 
nicht allein, das Muttertier ist immer in der Nähe. Deshalb, diese Jungtiere niemals anfassen oder berühren, wenn 
sie nach Menschen riechen können sie verstoßen werden. Bei einem Vogelnest genauso, brechen sie keine Zweige 
ab um besser zu sehen, solche Veränderungen können Vögel dazu bringen, das Nest aufzugeben. Es sollte selbstver-
ständlich sein, dass Hunde nur an der Leine geführt werden. Sollten sie auf ihren Spaziergängen oder beim Schwam-
merlsuchen ein totes Reh oder Fuchs finden, bitte um verlässliche Meldung an einen Jäger oder die Gemeinde. 
 
Meldungen an Ernest Maier, Telefon und SMS 0664/2608449, E-Mail: ernest.maier@outlook.com. 
Meldungen über tote Wildtiere auch an Bauer Sepp 0664/1509879 oder Tappler Franz 03137/4929 
 

 

Aktualisierte Preisliste 2025 – Freizeitclub Mooskirchen 
 

 

Die Jägerschaft informiert 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Band 5 der Fotobuch-Serie über Mooskirchen von Franz 
Zweiger ist erhältlich 

 
Bestellungen: 0699/81101684 oder fhz_1947@gmx.at  

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



 

 
 
 



 
 

 
 



 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Danksagung zum Pensionsantritt 
 
Aufgrund meiner Geschäftsaufgabe möchte ich mich herzlich bei allen Kunden,  
Freunden und Weggefährten bedanken.  
Die letzten Jahre waren geprägt, schwerwiegende Entscheidungen zu treffen,  
die mir und meinem Team sehr viel abverlangt haben.  
Mir wurde mit meinem Team jahrzehntelang Vertrauen, Lob und Anerkennung  
entgegengebracht. Dadurch haben wir es mit hohem Einsatz und  
viel Freude geschafft, das Schuhhaus Meier im Sinne meiner Eltern weiterzuführen. 
 
Ich würde mich freuen, wenn man sich mal wiedersieht und verabschiede  
mich in die wohlverdiente Pension. 
Ihre Maria Meier 



 
 

 
 


